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Alle aktuellen Änderungen werden 
durch mehrfach jährliche Ergänzungs­
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 Steuerrecht 

Bilanzierung 

Keine gewinnerhöhende Ausbuchung einer Forderung  
bei zeitlicher Durchsetzungssperre ohne generellen  
Forderungsverzicht 
(FG Münster v. 10.10.2024 – 10 K 3000/21 K,G,  
Rev. eingelegt, BFH XI R 29/24) 961 

Einkommensteuer 

Verlusttragung bei einem Vorbehaltsnießbrauch an  
einem Kommanditanteil 
(BFH v. 20.3.2025 – IV R 12/21, NV mAnm Stutz-
mann) 966 
 
Besteuerung einer Witwerrente nach Änderung des  
Jahresbetrags infolge Einkommensanrechnung 
(FG Berlin-Brandenburg v. 7.11.2024 – 14 K 9179/21,  
Rev. eingelegt, BFH X R 4/25) 975 

Investmentsteuerrecht 

Mithilfe einer Pool-Finanzierung angeschaffte Investment- 
anteile; Abzug von Zinsaufwendungen bei nur mittelbarem 
Zusammenhang mit steuerfreien Einnahmen 
(BFH v. 13.12.2023 – XI R 39/20 mAnm Treiber) 977 

Bewertungsrecht/Grunderwerbsteuer 

Nachweis eines niedrigeren gemeinen Werts bei  
Grundstücksbewertung: Anforderungen und Grenzen 
(FG Nürnberg v. 24.10.2024 – 4 K 1111/22,  
NZB eingelegt, BFH II B 73/24) 980 

Umsatzsteuer 

Unternehmereigenschaft einer Grundstücksgemeinschaft; 
Wechsel der Steuerschuldnerschaft; ausländische Immo- 
bilie als feste Niederlassung 
(FG Münster v. 29.10.2024 – 15 K 399/23 U,  
NZB eingelegt, BFH XI B 70/24) 984 
 
Vorsteuerabzug bei Konkurrenz der umsatzsteuerlichen  
Befreiungsvorschriften nach § 4 Nr. 19 Buchst. b UStG und 
§ 4 Nr. 1 Buchst. b UStG 
(FG Niedersachsen v. 14.11.2024 – 5 K 17/24,  
Rev. eingelegt, BFH XI R 33/24) 988 

Verfahrensrecht 

Zum Auswahlermessen bei der haftungsrechtlichen  
Inanspruchnahme mehrerer Personen nach § 71 AO  
sowie nach § 69 AO 
(FG Münster v. 15.10.2024 – 2 K 1002/19, rkr.) 994 
 
Zugangsvermutung des § 122 Abs. 2 Nr. 1 AO, auch wenn 
Post regelmäßig nicht an allen Werktagen zugestellt wird 
(BFH v. 20.2.2025 – VI R 18/22) 999 
 
Verspätungszuschlag gegen einen nicht steuerbefreiten e.V. 
wegen wiederholter verspäteter Erklärungsabgabe nicht  
ermessensfehlerhaft und nicht verfassungswidrig 
(FG Berlin-Brandenburg v. 5.11.2024 – 8 K 8046/23,  
Rev. eingelegt, BFH XI R 31/24) 1001 
 
Recht auf einen wirksamen Rechtsbehelf – Verwaltungs-
zwangsmaßnahme der Versiegelung eines Geschäftsraums – 
Antrag auf Aussetzung – eingeschränkte gerichtliche Kontrolle 
(EuGH v. 3.7.2025 – C-605/23, „Ati-19“ EOOD) 1005 

Leitsätze aktueller Gerichtsentscheidungen 

Keine Rückstellung für künftige Wartung von Zügen 
(BFH v. 19.2.2025 – XI R 11/22, NV) 1010 
 
Rückwirkung der Entstrickungsbesteuerung bei Über- 
führung von Wirtschaftsgütern in DBA-Freistellungs- 
betriebsstätten nicht verfassungswidrig 
(BFH v. 26.3.2025 – I R 5/24 (I R 99/15)) 1010 
 
Doppelte Haushaltsführung: Kosten der Lebensführung  
bei einem Ein-Personen-Haushalt 
(BFH v. 29.4.2025 – VI R 12/23) 1011 
 
Nichtberücksichtigung von Rechtsberatungskosten  
infolge des Abzugsverbots gemäß § 33 Abs. 2 S. 4 EStG 
(FG Münster v. 14.6.2024 – 4 K 342/21 E, rkr.) 1011 
 
EuGH-Vorlage zur Beihilfeprüfung der steuerrechtlichen  
Gemeinnützigkeit von Servicekörperschaften 
(BFH v. 22.5.2025 – V R 22/23) 1011 
 
Schenkungsteuer: Kein Verstoß der Besteuerung von  
Ausschüttungen ausländischer Vermögensmassen beim  
Zwischenberechtigten gegen Art. 14 GG oder die  
Kapitalverkehrsfreiheit nach Art. 63 AEUV 
(FG München v. 3.7.2024 – 4 K 2034/16, rkr.) 1011 
 
Anwendung der Steuerbegünstigung des § 13a ErbStG  
auf einen fiktiven Nießbrauch nach § 29 Abs. 2 ErbStG 
(BFH v. 19.3.2025 – II R 34/22) 1012 
 
Zur Steuerbefreiung der vertretungsweisen Übernahme  
eines ärztlichen Notfalldienstes gegen Entgelt 
(BFH v. 14.5.2025 – XI R 24/23) 1012 
 
Nacherhebung von Einfuhrzoll auf Kontingentwaren  
aufgrund rechtsmissbräuchlicher Handelstätigkeit –  
Reichweite des Vertrauensschutzes 
(BFH v. 14.1.2025 – VII R 8/21) 1012 
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AdV wegen zweimaliger Festsetzung von Grunderwerbsteuer 
für den Erwerb von Gesellschaftsanteilen beim  
Auseinanderfallen von Signing und Closing 
(BFH v. 9.7.2025 – II B 13/25 (AdV)) 1013 
 
Übertragung des Rechtsstreits auf den Einzelrichter 
(BFH v. 20.3.2025 – III R 19/23) 1013 
 
Klagebefugnis nach Vollbeendigung einer Personengesellschaft 
– Verstoß gegen Grundordnung des Verfahrens 
(BFH v. 26.3.2025 – I R 4/24 (I R 80/12), NV) 1013 
 
Erfolgreiche Verfassungsbeschwerde betreffend die aktive  
Nutzungspflicht des beSt ab dem 1.1.2023 
(BVerfG v. 23.6.2025 – 1 BvR 1718/24) 1013 
 
 

 Beruf 
 
Berufsgeheimnis unabhängig vom Rechtsgebiet geschützt 
(EuGH v. 26.9.2024 – C-432/23, Ordre des avocats du 
barreau de Luxembourg) 1014 
 

BOStB keine Grundlage für die Vereinbarung einer gültigen 
Vertragsstrafe gegenüber Mitarbeitern 
(LAG Schleswig-Holstein v. 17.7.2024 – 3 Sa 38/24, rkr.) 1022 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

DStRE 17/2025 erscheint als Beilage zur 
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